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UMSCHAU
Winterthur. Das graphische Kabinett des neuen

Museums in Winterthur, von dessen vorbildlicher
Einrichtung die Abbildung unseres Heftes einen
Begriff gibt, bestrebt sich mit bestem Erfolg, durch
wechselnde Ausstellungen den Besuchern der
Sammlungen die reichen Schätze der Graphik näher
zu bringen und sie nach und nach mit dem
Interessantesten aus diesem noch oft zu sehr
vernachlässigten Gebiete vertraut zu machen. Erst
zeigte es eine instruktive Sammlung älterer und
neuerer Graphik, dann eine bemerkenswerte Übersicht

der Holzschnitte Würtenbergers und Vallot-
tons, und nun hat als dritte Kollektion der
unermüdliche Förderer des graphischen Kabinetts, Herr
Oskar Reinhart, — der als kunstsinniger Sammler
wohl eine der wertvollsten und reichhaltigsten
graphischen Sammlungen besitzt und dessen Initiative

auch die Errichtung des Kabinetts zu
verdanken ist, — eine wundervolle Folge von
Kaltnadelarbeiten des Schotten Muirhead Bone
ausgestellt aus seinem eigenen Kunstbesitze. Im dritten
Heft der Publikation, die das graphische Kabinett
veröffentlicht, gibt er selbst eine vorzügliche
Einführung in das Schaffen des hier noch kaum
bekannten Künstlers, die im Vereine mit den
herrlichen 40 Blättern nicht verfehlen wird, dem Künstler

auch in der Schweiz eine große Zahl Verehrer
zuzuführen. Man wird vor den malerischen
Landschaften und Lebensausschnitten oft an Whistler
erinnert, aber doch spncht aus jedem Blatt eine
eigene, kraftvolle Persönlichkeit, besonders auch aus
denen, die mit virtuoser Technik Sujets behandeln,
die den ursprünglichen Architekten verraten. Wir
möchten nur wünschen, daß die Ausstellung dieser
für Künstler besonders anregenden Blätter möglichst
verlängert werde, damit recht viele dieses
künstlerischen Erlebnisses sich erfreuen könnten. Bl.

Basel. Kunsthalle. Die März-Ausstellung
brachte Werke von R. Bickel, Zürich; P. Bodmer,
Zürich; P.Burkhard, Richterswil; A. Cueni, Zwingen

; R.Dürrwang, Basel; F. Hopf, Zürich; O.Meister,
Zürich; Esther Jocin, Basel; L. Steck, V. Surbeck,
P. Zehnder, Bern, und Ed.Berta, Lugano. Berta hat
im kleinen Saal im I. Stock eine reich bemessene
Ernte Tessinerkunst gebracht und sie in drei Gruppen

geordnet: „Mattini dorati", „Tramonti rossi"
und „Armonie serali", Stück um Stück als Zeuge
der treuen Gefolgschaft im Andenken an Segantim
und doch ein jedes von echter Tessiner-Art, gesehen
und gegeben von einem Menschen, demdieennetbir-
gischen Nester, jede zerrissene Mauer heb und wert.
Seit zwei Jahren erst erscheint Otto Meister regel-
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